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Erfolgreiche Nachwuchsarbeit - unsere jugendlichen Basketballer  

-u13 weiblich -nehmen das erste Mal am Spielbetrieb teil. 

Die u13w spielt in diesem Jahr im offiziellen Ligabetrieb. 
Folgende Spielerinnen sind dabei: 

Ilayda Schmidt, Josie Müller, Dana Müller, Alisah Kämpfer, Bianka Bialek, Sandra 

Brunzendorf, Tanja Brunzendorf, Johanna Missal, Leonie Seimann, Leonie Zimmer, 

Tessa Törö. Trainerinnen: Franzi Wienbrügge und Anna Wackler 

 

 
 
 

 

Die B2 freut sich 

riesig, dass sich mit 

Hilfe von  

Jörg Michehl ein 

erstes Upgrade in 

puncto Ausrüstung 

getan hat. Das MF-

Racing ziert das 

neue Aufwärmshirt 

der neuen B. Die 

Mannschaft und 

das Trainerteam 

richtet hier auch 

nochmal ein großes 

Dankeschön an 

Jörg und das  

MF-Racing Team. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider sind für diese Ausgabe weniger Berichte als sonst eingegangen. 

 

In dieser Ausgabe: 

 Wildessen in Hohne  

 Fußball Berichte: 

 Starker Auftritt unserer 1. C Junioren beim Tabellenführer 

 D führt zur Halbzeit  5: 1 gegen Vfl Wolfsburg und verliert 

      Sieg gegen Didderse durch Rohdiamanten 

 1. E qualifiziert sich für die Kreisliga 

  1. F schießt 71 Tore und kassiert eins 

 G – Junioren sind im Pokal eine Runde weiter 

 2. B bedankt sich bei MF-Racing für Aufwärmshirts 

 Mannschaftsfoto weibliche Basketballjugend 

 

 

Viel Spaß beim Lesen 

Marianne Bock und Uwe Wolff 

 

Das nächste Echo erscheint im November. 

 

 

 

 

stehend von links nach rechts: TR Frank Ladinik, Lotfi Gobji, Elias Siegler, Enio 

Karepi, Jonas Kempf, Co-TR Alex Batt, Levi Waldmann, Max Hauck, Iven 

Schröder, Felix Poehling, Raphael Seliger, Co-TR Sascha Waldmann, Lasse 

Tscherwen und Dimitri Batt 

unten knieend: Elias Ladinik und Bennit Bröger 

Es fehlt Victor Poehling. 

Weitere Infos rund ums Team erfahrt ihr unter www.eliasladinik.de 

 

Fazit: 

Drei Spiele in der Staffel, drei Siege bei 71:1 Toren. Wir sind auf dem Weg unser 

erstes Ziel (Aufstieg in die Kreisliga) für die noch junge Saison zu erreichen. 

Unser nächster Gegner in der Staffel wird das Team von Eintracht Braunschweig 

U10 M sein. Das Spiel findet am 30.09.2014 statt. Eine Woche später am 

08.10.2014 treffen wir auf dem Franzschen Feld im Achtelfinale des Kreispokals 

dann erneut auf das Team von Eintracht Braunschweig U10 M. 

Bereits am 03.10.2014 nehmen wir an einem Turnier bei Polizei SV Hannover teil. 

Bislang sind wir mit der Entwicklung der Jungs überwiegend zufrieden. Es sollte 

jedoch auch auf diesem Niveau weitergehen, um gut gerüstet an die anstehenden 

Aufgaben gehen zu können. 

 

 

Frank Ladinik 

Trainer U9-Junioren 

 

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.eliasladinik.de


  
1. F - Junioren 

Pokal 

 

Bereits am 17.09.2014 spielten wir unser erstes Pflichtspiel gegen unseren Nachbarn 

Polizei SV. Hier ging es darum, schnell einen Rhythmus zu finden. In den 

vergangenen Turnieren hatte das schon gut funktioniert, aber Pokalspiele sind halt 

etwas anderes. Polizei SV stand tief und die wenigen Entlastungsangriffe von Polizei 

SV wurden schon an der Mittellinie abgefangen. Die Jungs taten sich jedoch schwer, 

ehe endlich der erste Saisontreffer gefallen war. Danach gab es noch vier Pfosten- 

und Lattentreffer sowie zwei weitere Treffer, so dass es zur Halbzeit "nur" 3:0 stand. 

Nach der Halbzeit verstärkten wir immer mehr den Druck auf das Tor von Polizei 

SV, die ständig damit beschäftigt waren, die vielen Löcher zu stopfen. Wir schossen 

noch sieben weitere Tore und genauso viele Chancen konnten wir nicht verwerten. 

Am Ende stand ein ungefährdeter 10:0 Erfolg. Bei der Chancenauswertung können 

wir sicher noch besser werden. Das Spielen klappte in der zweiten Halbzeit dann 

schon wesentlich besser. Heute haben wir zudem viel gewechselt, wodurch der 

Spielfluss etwas gestört wurde.  

Im Achtelfinale treffen wir nun auf die Mädchen von Eintracht Braunschweig. 

Gespielt wird am 08.10.2014 um 16:30 Uhr auf dem Franzschen Feld. 

 

 

1. Staffelspiel gegen HSC Leu 06 

Beim ersten Staffelspiel in der neuen Saison trafen wir auf einen völlig überforderten 

Gegner. Die Jungs spielten dennoch ihren Fußball und ließen den Ball laufen. Wir 

wollten unsere Tore herausspielen, was uns auch gelang. Am Ende standen 30 Tore 

auf Habenseite und 0 auf der anderen Seite. Dass wir nicht mit voller Kraft spielten, 

erkannte auch der gegnerische Trainer, der seinen Jungs mitteilte, dass wir noch nicht 

einmal Vollgas gegeben hätten. 

 

2. Staffelspiel gegen Lehndorfer TSV 

Im zweiten Staffelspiel gegen den Lehndorfer TSV III konnten die Jungs ihre 

Siegesserie fortsetzen. Mit einem klaren 24:0 Erfolg setzten sich die Jungs an der 

Tabellenspitze fest. Im gesamten Spiel ließen wir keinen Schuss auf unser Tor zu und 

der Ball lief insbesondere in der zweiten Halbzeit sehr gut durch unsere Reihen. 

 

3. Staffelspiel gegen JSG Timmerlah/MTV Braunschweig 

Im dritten Spiel trafen wir auf unseren wohl stärksten Gegner in der Staffel. Die 

Mannschaft von Timmerlah spielt einen schönen Fußball und wollte das gegen uns 

natürlich auch beweisen. Auf dem recht kleinen Feld konnten sie kämpferisch gut 

gegenhalten und die Jungs versuchten bis zum Ende alles, um das Ergebnis in 

Grenzen zu halten. Am Ende stand ein 17:1 Erfolg auf unserer Seite, der sicher bei 

konzentrierterem Spiel auch wesentlich höher hätte ausfallen können. 

 

 

Wildessen in Hohne … 
 

 

 

Am vergangenen Samstagabend (18. Oktober) stand wieder das traditionelle 

Wildessen des BSC Acosta bei unserem Trainingslager- bzw. FFK-Förderpartner 

Gästehaus Hohne (Landkreis Celle) auf dem Programm. 

 

Wie schon mehrfach in den Vorjahren folgten diverse Trainer, Betreuer, Funktionäre 

und Freunde des BSC Acosta inkl. Anhang der Einladung von Herbert und Ingrid 

Brandes, die mit ihrer bewährten Küchen-Crew unter Leitung von Chefkoch „Olly“ 

einen zünftigen Hohner Hirschbraten sowie diverse Beilagen (Salzkartoffeln, 

selbstgemachte Semmelknödel mit Speck, Kroketten, Rotkohl, grüne Speckbohnen, 

Rosenkohl) als kulinarische Gaumenfreuden schmackhaft zubereitet hatten. Eine 

würzige Tomatencremesuppe mit Croutons vorweg und zwei leckere Desserts sowie 

ein „vielfältiges Verdauungsprogramm“ danach rundeten einen schönen Abend in der 

gemütlichen Atmosphäre des Hohner Speisekaminraumes ab.  

 

Selbst die „Heidekönigin“ Monika gab sich als humorvolle Servicekraft die Ehre, 

sodass „Womanizer Johnny“ zumindest ansatzweise auch auf seine Kosten kam … 

Bemerkenswert in diesem Jahr war definitiv die Rekordanmeldezahl von 28 

Personen, die zum mit Herbert und Ingrid vereinbarten Sonderpauschalpreis von 20 

Euro einen netten wie geselligen Samstagabend bei guten Gesprächen fernab des 

Franzschen Feldes verleben konnten. 

 

Besonders hervorzuheben ist allerdings auch noch die zielorientierte Einleitung der 

Veranstaltung durch das mehrfache Heide-Rallye-Weltmeister-Duo Walter Röhrl / 

Christian Geistdörfer (Dieter Erfurt / Frank Mengersen), die stundenlang auf den 

sorgsam mit Furchen und Schlaglöchern sowie unfassbarer Dunkelheit präparierten 

Heidesandpisten der in der Umgebung befindlichen Wälder selbst mit ihrem eigenen 

„Kühler-Grill“ auf die Jagd nach Rotwild gingen. Leider oder sogar zum Glück 

fanden die beiden Pioniere nach einem kurzen Stopp bei einem Feuerwehrfest 

jenseits der Zivilisation zwar kein Wild, letztendlich aber doch noch den Weg über 

Ummern nach Hohn(e), was ihnen unter großem Begrüßungsbeifall selbigen 

einbrachte … 

Das war wirklich WILD !!! 

 

Harry Hirsch 

Ihr Reporter vor Ort  

 



 

1. C - Junioren 
 
C1-Junioren / Landesliga MTV Gifhorn – BSC Acosta 3:3 (1:0)  
 

Ganz starker Auftritt beim Tabellenführer! 

 

Nach einem guten Saisonstart mit drei Siegen nach vier Spielen stand für unser 

neuformiertes C1-Team mit dem Auswärtsspiel beim Tabellenführer aus Gifhorn eine 

schwere Hürde an. 

Diese Einschätzung sollte sich auch gleich mit Beginn des Spieles sowie im Fortlauf der 

ersten Halbzeit bewahrheiten, wobei die Heimelf des MTV bereits in der 6. Minute von 

einer Unachtsamkeit in der BSC Acosta-Innenverteidigung profitieren und das 1:0 

erzielen konnte. Allerdings ahndete der erstmals in der Landesliga eingesetzte Referee 

leider nicht einen klaren Regelverstoß des noch eingreifenden Gifhorner Stürmers 

(Abseitsstellung beim über die Linie Bugsieren des Balles, während unser Keeper nicht 

mehr näher der Torlinie postiert war als der Torschütze). Selbst eine Befragung des 

später noch mehrfach unangenehm auftretenden MTV-Angreifers (u.a. rotwürdige 

Tätlichkeit gegenüber unserem Kapitän) ergab eine dem Fair Play-Gedanken nicht 

gerade entsprechende Antwort bzw. Reaktion. 

Unabhängig davon erholten wir uns recht schnell und zeigten eine gute Reaktion, ohne 

allerdings die sich bietenden Chancen nutzen zu können. Hohes Tempo, rassige 

Zweikämpfe und gutes taktisches Niveau zeichnete beide Teams auf Augenhöhe in 

einem echten Landesliga-Spitzenspiel aus. Dieses sollte sich allerdings in der zweiten 

Halbzeit in puncto Intensität, Spannung und letztendlich auch fast tragischer Dramatik 

nochmals deutlich steigern … 

Mit Beginn des zweiten Spielabschnitts übernahm unsere BSC Acosta-Mannschaft 

endgültig das Kommando und erspielte sich insbesondere im Mittelfeld ein 

Übergewicht, was dann folgerichtig auch in Torchancen mündete. Ausgehend von einer 

sehr konzentrierten Abwehrarbeit unserer aufmerksamen Viererkette sowie erhöhter 

Laufbereitschaft im Mittelfeld und Angriff konnten sich unsere C1-Akteure mit tollen 

Kombinationen und starken Standardsituationen mehr als nur in Szene setzen: Innerhalb 

von 18 Minuten kippten wir das Spiel und stellten das Ergebnis durch allesamt 

sehenswerte Treffer von Nils Laurer, Eric „Jansen“ und Bastian Wald auf 3:1 für den 

BSC Acosta! 

Den Gifhornern schmeckte das natürlich nicht, was wütende (besagter Weise nicht nur 

sportlich faire) Angriffe der Hausherren zur Folge hatte. Leider mussten wir recht 

schnell und im Gesamtzusammenhang etwas zu früh den unglücklich entstandenen 2:3 

Anschlusstreffer hinnehmen, was folgerichtig zu einer turbulenten wie emotionalen 

Schlussphase führte. Unsere Defensive hielt aber gut, wobei wir einfach zum Schluss 

hin zu viele Standardsituationen in eigener Tornähe produziert haben. Letztendlich 

mussten wir tatsächlich noch in der vorletzten Spielminute den zwar vermeidbaren, aber 

evtl. auch nicht ganz unverdienten Ausgleich hinnehmen. 

 

 



 

Fazit: Aufgrund der zusätzlich vergebenen Top-Chance des MTV Gifhorn in der 

Nachspielzeit eine Punkteteilung, mit der wir gut leben können. Hinsichtlich des 

Spielverlaufes, der zwei unglücklichen Schiri-Entscheidungen (Abseits beim 1:0 und 

nicht gegebener Platzverweis in der 2. Halbzeit) und der absolut starken Vorstellung 

unserer Mannschaft, da beziehe ich ausdrücklich alle Reservespieler mit ein, hätten wir 

natürlich auch als Sieger vom Platz gehen können oder gar müssen. 

Wichtig ist aber die Erkenntnis, dass Mannschaft und Trainerstab bisher eine 

harmonische und funktionierende Einheit bilden, was auch den Grundstein für 

zukünftige Erfolge legen wird. 

Die C1 2014/2015 ist auf dem richtigen Weg, muss nun aber weiter an sich arbeiten und 

darf sich auch bei eventuellen Rückschlägen nicht verunsichern lassen, um die 

gemeinsam im Trainingslager Hohne formulierten Saisonziele weiter mit Optimismus 

zu verfolgen! 

 

Wir Trainer waren sehr stolz, Euch in Gifhorn trainiert haben zu dürfen … 

 

Frank Mengersen 

alias Pep Mengiola (Erläuterung: Spitzname ist Kreation von Jürgen Eickmann) 

 



1. D - Junioren 
 

Punktspiel 4.10.2014 VfL Wolfsburg – BSC Acosta 6:5 (1:5) 

 

Schon vor den Sommerferien haben wir gegen den VfL Wolfsburg in einem Testspiel 

gespielt. Damals hieß das Ergebnis 3:0 für die Wolfsburger. 

Nachdem wir drei Spiele hintereinander gewonnen hatten, gingen wir mit breiter Brust in das 

Spiel gegen den VfL, mit dem Ziel auch dieses Spiel zu gewinnen und zu zeigen, dass man 

sich über den Sommer weiterentwickelt hat. 

Die Vorgaben waren kurz gehalten: den Gegner so sehr unter Druck setzen, dass er gar nicht 

erst ins Spiel kommen kann und selbst spielerisch Chancen herausspielen. 

Dies wurde zunächst fast perfekt umgesetzt. Die Wolfsburger hatten kaum eine Chance 

spielerisch vor das Tor zu gelangen. Nachdem wir durch einen Spielzug über den Flügel das 

1:0 erzielt hatten, gab es aber eine Unachtsamkeit in der Defensive, die prompt vom VfL 

zum 1:1 bestraft wurde. Doch wir haben weiter unbeirrt unser Spiel durchgezogen. 

Schlagartig ist der Gegner komplett auseinander gefallen und wir haben unsere Chancen 

eiskalt genutzt. Durch einen Fehler des Gegners, der durch das Angriffspressing verursacht 

wurde, weitere Spielzüge über die Flügel und eine Standardsituation kamen wir zu einem 

Halbzeitergebnis von 5:1 für den BSC Acosta gegen den VfL Wolfsburg. 

Eine einfach unglaublich starke Leistung. 

Der Sieg schien zum Greifen nah zu sein. Trotzdem blieben die Vorgaben unverändert. Doch 

der wieder erstarkte Gegner, das hohe Ergebnis, auf das sich vermutlich ausgeruht wurde, die 

sehr intensive und kräftezehrende erste Halbzeit und die zunehmende Hektik des Spiels 

machten den Sieg einen Strich durch die Rechnung. Der Spielstand wurde innerhalb von 25 

Minuten auf 5:5 ausgeglichen. Mit dem Punkt konnten wir leben, doch in den letzten 

Minuten wurde dann auch noch das 6:5 geschossen. 

 

Dann der Abpfiff! 

Trainer und Spieler waren restlos bedient. Eine 5:1 Führung wurde aus der Hand gegeben. 

Doch man sah auch das Positive. Wir haben 5:1 gegen VfL Wolfsburg geführt und das soll 

uns mal einer nachmachen. Natürlich ist man enttäuscht und geht als Trainer mit gemischten 

Gefühlen aus dem Spiel. 

Für die Zuschauer war es dafür ein Fußballspektakel was man so schnell nicht wieder erleben 

wird. 

Der Blick richtet sich nun auf die nächsten 

Spiele und natürlich auf das Rückspiel, bei 

dem versucht wird das 6:5 vergessen zu 

machen. 

 

Eric H. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G - Junioren 
 

 

 

Wir sind eine Runde weiter 

  
Wir hatten am 07.10.2014 unser Pokalspiel gegen Gliesmarode. Die Gäste fingen sehr gut an und 

gingen schon nach ein paar Minuten in Führung. Doch das schockte unsere Jungs nur kurz und 

sie zeigten was in ihnen steckt. 

Zur Halbzeit führten wir bereits 8:1. 

Auch die zweite Halbzeit dominierten unsere Jungs, so dass wir das Spiel mit 12:2 gewannen. 

Alle freuen sich sehr, dass wir die nächste Runde erreicht haben. 

Die Torschützen waren: 

Louie (4), Johann (2), Jonathan (2), Lukas (2), Max (1) , Carlos (1) 

 

Bianca Nörenberg 

 

 

 

 

 

 

Das nächste Sport-Echo erscheint im November. 

Beiträge bitte an   bscacosta@gmx.de   senden. 

mailto:bscacosta@gmx.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. D - Junioren 

D 1 Grashoppers Didderse – BSC Acosta 0:1 

Ein sehr glücklicher Sieg unserer D-Jugend. 

Die Gelben aus Didderse hatten im ersten Durchgang deutlich mehr Spielanteile und erspielten 

sich hochkarätige Torchancen im Minutentakt. Und scheiterten immer wieder am großartig 

aufgelegten TW unserer D-Jugend. Unsere Jungs erspielten sich zwei Torchancen durch den 

pfeilschnellen Seyyid und einen Fernschuss des unermüdlichen Laufwunders Maik Werner. 

Der zweite Durchgang begann mit einem Paukenschlag einen relativ harmlosen weiten 

Flugball unterschätzte der Torwart der Grashoppers und konnte das Leder nicht unter 

Kontrolle bringen und Seyyid staubte völlig humorlos ab. Danach war im Spiel der Gelben der 

Wurm drin. Etwas orientierungslos spielten sie viele lange Bälle und erleichterten den 

Schwarzen die Verteidigung des knappen Vorsprungs. Die durch fulminante Fernschüsse fast 

noch das zweite Tor nachlegen konnten und durch Seyyid immer wieder Nadelstiche setzten. 

Kurz vor Spielende der große Aufreger: Einen Freistoß setzten die Didderser an die Latte den 

Nachschuss versenkten sie in den 

Maschen. Der Schiedsrichter 

entschied allerdings auf Abseite und 

gab den Treffer zur Verwunderung 

der Gelben nicht. 

Fazit: Spielerisch konnte unser Team 

nicht überzeugen. Kämpferisch 

überragten Maik Werner, der viele 

Aktionen des Gegners zulief und 

Mark Stojanovic, der ziemlich gut 

verschob. Technisch sauber und 

dabei unsagbar schnell und 

dynamisch Seyyid G. Ein wirklicher 

Rohdiamant. 

Kritisch sei angemerkt, dass einige 

Spieler deutlichen taktischen und 

kämpferischen Nachholbedarf 

aufweisen, ......... aber das wird 

Harald garantiert richten. Dann wird 

dieser Erfolg nicht der letzte sein, 

den das Team gegen einen 

sogenannten "Großen" einfährt. 

 

Jupp Bindestrich 



  

 
 

1. E - Junioren 
 

 

Kreisliga erreicht!!! 

 

Nach Spielen gegen TSV Rüningen (6:0), TV Mascherode 2 (18:1), JFV Brg.-Rautheim 

(8:1), SV Stöckheim(9:0), VFL Bienrode 2 (18:3) und SV Olympia 92 (12:0) belegen wir 

mit 71:5 Toren und 18 Punkten den 1. Platz in der E-Juniorenkreisstaffel 5. Bei nur noch 

einem ausstehenden Spiel sind wir vom Tabellenzweiten nicht mehr einzuholen. 

 

Auch im Pokal sind wir nach Siegen gegen SV Rühme (13:2) und Lehndorfer TSV (7:3) 

eine Runde weiter. Im Viertelfinale erwartet uns im April 2015 der SC Victoria. Im 

Halbfinale anschließend der TSV Schapen. 

 

In den Punktspielen gegen JFV Brg.-Rautheim  uns SV Olympia 92 sowie im Pokalspiel 

gegen den Lehndorfer TSV haben Atilla, Christopher und Luis von der E2 mitgewirkt. 

Alle drei haben großen Einsatz gezeigt und ich glaube es hat ihnen auch Spass gemacht. 

 

Leider sind unserer Gegner einfach zu schwach um uns wirklich zu fordern. Aber 

aufgrund des engen Spielplans waren bislang Freundschaftsspiele gegen den MTV 

Wolfenbüttel, den VFL Wolfsburg oder den VFB Peine nicht möglich. Ich hoffe, das 

nach den Herbstferien dafür noch Zeit ist. 

 

Trotz der wenig fordernden Spiele sind jedoch alle fleissig beim Training und geben ihr 

Bestes. Weiter so Jungs. 

 

Dank auch an die Eltern, die mich immer unterstützen. 

 

Jürgen  

 


